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Entscheidungen im
Gemeinderat in der
öffentlichen Sitzung

am 21.11.2023
1. Barrierefreier Ausbau der beiden Haltepunkte Bretten-Wannenweg und 
Bretten-Kupferhälde auf der AVG-Strecke 94201, Grötzingen – Eppingen 
durch die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH
– Vorstellung und Erläuterung der Planungsstände beider Haltepunkte mit 
den verschiedenen Varianten durch Herrn Ronny Adam (AVG)
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen der Verwaltung sowie die Ausführungen 
von Herrn Adam von der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH (AVG) zum barrierefreien 
Ausbau der beiden Haltepunkte Bretten-Wannenweg und Bretten-Kupferhälde auf der 
AVG-Strecke 94201, Grötzingen – Eppingen durch die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 
mbH zur Kenntnis. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die in der Vorplanung 
(VP) zum geplanten Ausbau des Haltepunktes Bretten-Kupferhälde ausgegebene 
Variante 1 als Vorzugsvariante und stimmt dem geplanten barrierefreien Ausbau des 
Haltepunktes Bretten-Wannenweg einstimmig zu.

2. Funktionsträger der Freiwilligen Feuerwehr Bretten; hier: vorzeitige 
Amtsniederlegung
1. Der Abberufung von Holger Jänsch als 1. Stellvertretenden Abteilungskomman-
danten der FF Bretten, Abteilung Bauerbach wird mit sofortiger Wirkung einstimmig 
zugestimmt.
2. Der Abberufung von Tobias Gerweck als Abteilungskommandant der FF Bretten, 
Abteilung Neibsheim wird mit Wirkung zum nächstmöglichen Zeitpunkt einstimmig 
zugestimmt.

3. Finanzzwischenbericht 2023
1. Der Gemeinderat nimmt vom Finanzbericht 2023 über den Verlauf der Haushalts-
wirtschaft 2023 Kenntnis.
2. Der Gemeinderat nimmt den Bearbeitungsstand der Anträge der Fraktionen/
Gruppen/ Jugendgemeinderat zu den Haushalten 2020-2023 zur Kenntnis. 

4. Rückstellungen für ungewisse Verbindlichkeiten und Aufwendungen "im 
Rahmen des Finanzausgleichs und von Steuerschuldverhältnissen" - FAG 
Rückstellungen
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die erstmalige Bildung der FAG-Rückstellun-
gen nach § 41 Abs. 2 Satz 1 GemHVO im Rahmen des Jahresabschluss 2023 und die 
anschließende Beibehaltung der entsprechenden Bildungs- und Inanspruchnahme-
Systematik.

5. Jahresabschluss 2022 der Stadtwerke Bretten GmbH
- Beschlussfassung zur Gesellschafterversammlung
Der Gemeinderat stimmt dem Lagebericht und dem Jahresabschluss 2022 in der 
vorgelegten Form einstimmig zu und ermächtigt den Oberbürgermeister in der Ge-
sellschafterversammlung folgenden Beschluss zu fassen:
1. Vom Lagebericht, vom Ergebnis des Jahresabschlusses 2022 und vom Bestätigungs-
vermerk der EversheimStuible Treuberater GmbH, Stuttgart wird Kenntnis genommen,
2. Der Jahresabschluss 2022 wird in der vorgelegten Form festgestellt, 
3. Die erwirtschaftete Konzessionsabgabe in Höhe von 1.192.847,73 EUR wird an die 
Stadt Bretten abgeführt. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 2,23 Mio. EUR wird auf 
die neue Rechnung vorgetragen,
4. Der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt.

6. Jahresabschluss 2022 der Städtischen Wohnungsbau GmbH Bretten;
- Beschlussfassung zur Gesellschafterversammlung
Der Gemeinderat stimmt dem Lagebericht und dem Jahresabschluss 2022 in der 
vorgelegten Form einstimmig zu und ermächtigt den Bürgermeister in der Gesellschaf-
terversammlung folgenden Beschluss zu fassen:
1. vom Lagebericht, vom Ergebnis des Jahresabschlusses 2022 und vom Bestätigungs-
vermerk des Verbandes baden-württembergischer Wohnungs- und Immobilienunter-
nehmen e.V., Stuttgart, wird Kenntnis genommen, 
2. der Jahresabschluss 2022 wird in der vorgelegten Form festgestellt,
3. vom Jahresüberschuss in Höhe von 503.077,57 EUR wird ein Betrag in Höhe von 
50.307,80 EUR in die gesellschaftsvertragliche Rücklage eingestellt. 
Der Bilanzgewinn in Höhe von 502.769,77 EUR wird wie folgt verwendet:  - Einstellung 
in andere Gewinnrücklagen                  452.769,77 €
- Gewinnvortrag auf neue Rechnung                  50.000,00 €
4. der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt. 

7. Jahresabschluss 2022 der Kommunalbau GmbH;
- Beschlussfassung zur Gesellschafterversammlung
Der Gemeinderat stimmt dem Lagebericht und dem Jahresabschluss 2022 in der vor-
gelegten Form bei 1 Enthaltung einstimmig zu und ermächtigt den Oberbürgermeister 
in der Gesellschafterversammlung folgenden Beschluss zu fassen:
1. vom Lagebericht, vom Ergebnis des Jahresabschlusses und vom Bestätigungsvermerk 
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Hanns Buhlen + Partner GmbH wird Kenntnis 
genommen,
2. der Jahresabschluss 2022 wird in der vorgelegten Form festgestellt, 
3. der Jahresüberschuss in Höhe von 951.606,12 EUR wird dem Gewinnvortrag aus 
dem Vorjahr hinzugefügt und der neue Bilanzgewinn in Höhe von 3.926.087,98 EUR 
auf die neue Rechnung vorgetragen, 
4. der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt.

8. Abwassersatzung der Stadt Bretten 
- Abwassergebührenkalkulation 2024
- 7. Satzung zur Änderung der Abwassersatzung
1. Der Gemeinderat setzt bei 1 Nein-Stimme mehrheitlich als jährliche Bemessungs-
grundlage für die Schmutzwassergebühr eine Abwassermenge von 2.215.000 m³ und 
für die Niederschlagswassergebühr eine abflussrelevante Fläche von 2.632.000 m² fest.
2. Der Gemeinderat stimmt der als Anlage 1 beigefügten Abwassergebührenkalkulation 
für das Jahr 2024 bei 1 Nein-Stimme mehrheitlich zu und setzt ab dem 01.01.2024 auf 
der Grundlage der Anlagen 2-3 die folgenden Gebührensätze fest:
- Die Schmutzwassergebühr (§ 40) sowie die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 
Abs. 3) beträgt je m³ Schmutzwasser oder Wasser        2,06 Euro
- Die Niederschlagswassergebühr (§ 40 a) beträgt je m² abflussrelevante Fläche und 
Jahr           0,66 Euro
3. Der Gemeinderat beschließt bei 1 Nein-Stimme mehrheitlich die vorliegende 7. 
Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Ab-
wassersatzung – AbwS) vom 15. Dezember 2009 zum 01.01.2024.
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Für Natur und Pflanzen war es das 
ideale Wetter am Dienstagmittag 
- denn es regnete, wie schon die mei-
ste Zeit in diesem Spätjahr. Doch die 
Teilnehmenden an der Pflanzakti-
on, die sich wohl über ein bisschen 
mehr Trockenheit gefreut hätten, 
ließen sich nicht unterkriegen und 
machten sich mit Elan und Freude 
an die Arbeit.
Insgesamt 200 Bäume der Arten 
Esskastanie, Elsbeere, Speierling 
und Baumhasel sollten im Rinklin-
ger Wald, ein paar hundert Meter 
oberhalb der Grillhütte, in die Erde. 
Rund 50 Schülerinnen und Schüler 
des Melanchthon-Gymnasiums sowie 
ihre Lehrerinnen und Lehrer und 
Mitglieder des Fördervereins der 
Schule waren hierfür zusammenge-
kommen. Initiiert worden war die 
Aktion von den "Omas for Future", 
die im Sommer ein Klima-Quiz 
veranstaltet hatten, bei dem es für 
jede richtige Antwort einen Baum zu 
gewinnen gab. 116 Setzlinge - gespon-
sert mit insgesamt 580 Euro von der 
Sparkasse - kamen so zusammen, wie 
die Vorsitzende der "Omas for Futu-
re", Bärbel Eickmeier, stolz berichtete.
Einige weitere Bäume legte die 
Stadtverwaltung noch obendrauf, 
um die Setzlinge in ausreichend 
großen Gruppen pflanzen zu kön-
nen, wie Revierleiter Norbert Kuhn 
schilderte. So werde auch dem 
unterschiedlichen Wachstumsver-
halten Rechnung getragen, merkte 
er an. Bewusst habe man sich für 
seltene Arten entschieden, um die 
Durchmischung des Stadtwaldes zu 
stärken und gleichzeitig handele es 
sich um möglichst klimaresiliente 
Pflanzen, um der zunehmenden 
Trockenheit Rechnung zu tragen.

Zukunft schenken - Baume pflanzen: Unter diesem Motto stand die von den "Omas for Future" initiierte Baumpflanzaktion, die vom Forstamt 
der Stadt Bretten und dem Melanchthon-Gymnasium vorbereitet und umgesetzt wurde.                        Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Neue Bäume für den Rinklinger Wald
Brettener Forstverwaltung unterstützt Aktion der "Omas for Future" und des Melanchthon-Gymnasiums

Vom 30. November bis 17. Dezem-
ber - täglich von 12 bis 21 Uhr - wird 
der Brettener Marktplatz zu einem 
vorweihnachtlichen Treffpunkt 
für Jung und Alt. Ganz gleich ob 
beim Genießen der kulinarischen 
Köstlichkeiten, bei Karussellfahr-
ten oder weihnachtlichem Basteln, 
beim Lauschen der Programmpunk-
te oder beim Naschen von Süßigkei-
ten am Süßwarenstand. Auf dem 
Brettener Marktplatz findet jeder 
Besucher Unterhaltung.
An den zwei Adventswochenenden 
8. bis 10. und 15. bis 17. Dezember 
findet im Rahmen des Brettener 
Weihnachtsmarktes der Kunsthand-
werkermarkt auf dem Kirchplatz 
statt. Zahlreiche Kunsthandwerker 

Weihnachtsmarkt startet am 30. November
Zahlreiche Stände, Programmpunkte, Lichterfest und Kunsthandwerkermarkt

locken hier zusätzlich mit kreativen 
Ideen, außergewöhnlichen Unika-
ten und faszinierender Handwerks-
kunst. Präsentiert werden die mit 
viel Liebe handgefertigten Kunst-
werke am Freitag jeweils von 16 bis 
20 Uhr, am Samstag und Sonntag 
jeweils von 12 bis 20 Uhr.
Am Freitag, 8. Dezember, lädt der 
Einzelhandel zum Lichterfest in 
die Brettener Innenstadt ein. Der 
Einzelhandel öffnet seine Türen an 
diesem Tag bis 21 Uhr und präsen-
tiert aktuelle Trends und manch 
besonderes Angebot bei gewohnt 
bester Beratung. Vereine, Schulen, 
Kindergärten und weitere Insti-
tutionen präsentieren sich in der 
Einkaufsstraße mit weihnachtlichen 

Leckereien oder kleinen Bastelar-
beiten und freuen sich auf Ihren 
Besuch. An allen Adventssamstagen 
bieten zahlreiche Einzelhändler 
zudem Zeit für ein ausgedehntes 
Weihnachtsshopping und öffnen 
die Geschäfte bis 18 Uhr.
Nutzen Sie die Vorweihnachtszeit 
für ein Treffen mit Freunden, Kol-
legen oder der Familie und erfreuen 
Sie sich an einem Plausch bei Glüh-
wein oder Punsch und genießen Sie 
ein paar gesellige Stunden in der 
Brettener Innenstadt. Jung und Alt 
sind aufs Herzlichste eingeladen, 
die Atmosphäre zu genießen und 
sich an den kulinarischen Köstlich-
keiten zu erfreuen. (red)
Mehr unter: www.erlebe-bretten.de

Wintergaben
gesucht

Weihnachten ist das Fest der 
Nächstenliebe, aber auch die 
Zeit des Schenkens. Beides ver-
eint die Stadtbücherei Bretten 
nun mit der Aktion "Winterga-
ben für den Brettener Tafella-
den", die ab sofort bis voraus-
sichtlich Ende Januar läuft.
Mit der Spendenaktion helfen 
Sie sozial schwächer gestellten 
Menschen und sorgen - gerade 
zur Weihnachtszeit - für strah-
lende Augen bei Jung und Alt.
Wie das geht? Sie suchen sich 
einfach ein oder mehrere Ge-
schenke aus, besorgen die darauf 
notierten Artikel in der von 
Ihnen gewählten Menge und 
bringen diese zurück in die 
Stadtbücherei. Hier werden Ihre 
Spenden vom Tafelladen Bretten 
direkt abgeholt. (red)
Mehr unter: https://bibliothe-
ken.komm.one/bretten

Bis in die Abendstunden hinein lockt der Weihnachtsmarkt die Besucher in die Innenstadt.                            Foto: Thomas Rebel/Stadt Bretten

Ein großes Lob und Dankeschön an 
alle Beteiligten für die Aktion unter 
dem Motto "Zukunft schenken, 
Bäume pflanzen" gab es von Bürger-
meister Michael Nöltner.
Bärbel Eickmeier von den "Omas 
for Future" betonte, dass die Schüle-
rinnen und Schüler, die die Bäume 
pflanzen sollten, auch gleich die 
Patenschaft für diese übernehmen 
dürften. "Ich finde das eine ganz tolle 
Sache, dass ihr später einmal, wenn 
ihr selbst Eltern und Großeltern seid, 
euren Kindern und Enkeln diese 
Bäume zeigen könnt", sagte sie.
Anschließend ging es mit Spaten be-
waffnet ans Werk und die Setzlinge 
kamen in die Löcher, die die Mitar-
beiter der Forstverwaltung bereits 
vorbereitet hatten. Danach gab es für 
alle noch eine kleine Stärkung, ehe es 
aus dem nassen Wald wieder für alle 
ins warme Zuhause ging. (maw)

Neben den Schülerinnen und Schülern des Melanchthon-Gymnasiums legte auch Bürgermeister 
Michael Nöltner bei der Pflanzaktion Hand an.            Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten
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  Standesamtliche Meldungen

Brettener Wochenmarkt
Jeden Mittwoch und Samstag von 8-13 Uhr finden 
Sie die ganze Frische der Region an einem Platz. 
Weil frisch einfach lecker ist!

Ausbildungsstellen
zum 01.09.2024 (m/w/d)
hhhhhhhhhh●Bachelor of Arts - Public 

Management
(Online-Bewerbungen über die Hochschulen Kehl und 
Ludwigsburg)

●Verwaltungsfachangestellte/r

●Kauffrau/-mann für Tourismus 
und Freizeit

●Gärtner/in
(Garten- und Landschaftsbau / Baubetriebshof)

●Erzieher/in
(praxisintegriert und Anerkennungsjahr)

BRETTEN
Interessiert?
Fragen beantwortet Dir
gerne:

Lena Frick
���07252/921-131
��lena.frick@bretten.de
� www.bretten.de

Facebook     Instagram

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung 
(Anschreiben, Lebenslauf, Schulzeugnisse, Praktikumsnachweise).

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte

         und motivierte Fachkräfte

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufga-
ben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an 
einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen 
und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:

• Leiter/in des Sachgebietes Tiefbau (m/w/d)

• Sachbearbeiter/in für die IT-Administration (m/w/d)

• Sachbearbeiter/in Fördermittelmanagement und kaufmännische Betreuung   
   von Eigenbetrieben (m/w/d)

• Schulsozialarbeiter/in mit Sonderaufgaben in der Koordination (m/w/d)

• Sachbearbeiter/in im Sachgebiet Bürgerservice (m/w/d)

• Mitarbeiter/in in der Museumsaufsicht (m/w/d)

Studium und Ausbildung:

• Praktikumsstellen für die Praxisphase im Rahmen des Studiums Bache-
lor of Arts - Public Management (m/w/d) in den Bereichen „Organisation, 
Personal, Informationsverarbeitung“, „Kommunalpolitik, Führung im öf-
fentlichen Sektor“, „Ordnungsverwaltung“ und „Wirtschaft und Finanzen, 
öffentliche Betriebe“

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 
gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes Stellenan-
gebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Homepage zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut.

Vorlesetag in der Stadtbücherei

Bürgermeister Michael Nöltner las den jungen Besuchern in der Stadtbücherei aus Otfried 
Preußlers "Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete". Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Gesundheitslotsen für Menschen 
mit Migrationshintergrund gesucht

Für Menschen mit Migrationshinter-
grund ist der Zugang zum deutschen 
Gesundheitssystem und damit auch 
zur gesundheitlichen Versorgung 
erschwert. Hier setzt das Projekt 
„Gesundheitslotsinnen und Ge-
sundheitslotsen“ der Kreisintegrati-
onsstelle im Landratsamt Karlsruhe 
an. Gesucht werden Ehrenamtliche, 
die sich zu Gesundheitslotsen quali-
fizieren lassen. Die Kurse dafür sind 
bereits gestartet und laufen bis zum 
27. März 2024. Die Veranstaltungen 
sind frei wählbar und können nach 
Bedarf jederzeit gebucht werden. Sie 
finden digital und in Präsenz statt. 
In dem Kurs, der bis März 2024 statt-
findet, erhalten die Teilnehmenden 
Basiswissen zu Frauen- und Kinder-
gesundheit, Bewegung, Ernährung 
und Zahngesundheit, seelischer 
Gesundheit sowie Entspannung. Zu-
dem werden Ansätze vorgestellt, wie 
Wissen über das deutsche Gesund-
heitssystem gefördert werden kann, 
Hilfsangebote von Fachstellen wer-
den vorgestellt und Präsentations-
techniken geschult. Im Anschluss 

können die Gesundheitslotsinnen 
und -lotsen eigenständig Informa-
tionsveranstaltungen anbieten. Die 
Kreisintegrationsstelle unterstützt 
bei der Umsetzung der individuellen 
Projekte und vernetzt mit weiteren 
ehren- und hauptamtlich Tätigen.
Um auch Menschen mit einge-
schränkten Deutschkenntnissen 
zu erreichen, werden insbesondere 
Lotsen gesucht, die mindestens 
eine weitere Sprache beherrschen. 
Zudem ist Interesse an gesundheit-
lichen Themen von Vorteil, medizi-
nische Vorkenntnisse sind jedoch 
keine Voraussetzung. 
Alle Termine sowie das Anmelde-
formular gibt es auf der Seite des 
Landkreises Karlsruhe, Fachbe-
reich Gesundheit und Migration 
der Kreisintegrationsstelle, unter: 
www.landkreis-karlsruhe.de/gum. 
Bei Fragen zum Programm stehen 
Nadja Rückert-Jansen und Azita 
Dastan unter Telefon 0721 936-77630 
oder per E-Mail an: amt33.gesund-
heitundmigration@landratsamt-
karlsruhe.de zur Verfügung. (red)

Rund 1.150 Teilnehmende  
bei der 20. Schülerkinowoche

Ein kleines Jubiläum feierte in 
diesem Jahr die Schülerkinowoche, 
die vom vergangenen Montag bis 
Freitag bereits zum 20. Mal statt-
fand und in diesem Jahr mehr als 
1.150 Schülerinnen und Schüler aus 
Bretten, Oberderdingen sowie den 
Umlandgemeinden Kürnbach und 
Sulzfeld ins Brettener Kino lockte.
Eingeladen waren alle Klassenstu-
fen - von den Grundschülern bis zur 
Jahrgangsstufe 2 an den Gymnasi-
en, die sich ihren Film altersgerecht 
aussuchen durften. 
Zur Auswahl standen "Amazonien 
- Abenteuer im Regenwald" für die 
Kleinsten, "Die Schule der magi-
schen Tiere" als beliebtester Film 
mit 379 Anmeldungen. Außerdem 
"Everything will change" und "Die 
Olchis - Willkommen in Schmud-
delfing" sowie "Die Pfefferkörner 
und der Schatz der Tiefsee" für 
Kinder und Jugendliche der weiter-
führenden Schulen. Für die Älteren 
gab es die "West Side Story" im 

Bürgermeister Michael Nöltner begrüßte die Schülerinnen und Schüler, die sich den Film 
"Die Schule der magischen Tiere" ansahen.            Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

englischen Original mit deutschem 
Untertitel zu sehen. 
Zu jedem der sechs Filme stand 
umfangreiches Begleitmaterial für 
die Lehrerinnen und Lehrer zur 
Verfügung, um den gemeinsamen 
Kinobesuch im Unterricht vor- und 
nachzubereiten.
Am Donnerstagvormittag begrüßte 
Bürgermeister Michael Nöltner die 
Schülerinnen und Schüler aus der 
Schillerschule, der Johann-Peter-
Hebel-Schule sowie der Stromberg-
schule Oberderdingen, die sich 
für den Film "Die Schule der ma-
gischen Tiere" entschieden hatten. 
Er wünschte den Anwesenden viel 
Freude beim Schauen und bedank-
te sich bei der Kinostar Filmwelt 
Bretten, die jedes Jahr die Räum-
lichkeiten zur Verfügung stellt, um 
in Zusammenarbeit mit dem Amt 
Bildung und Kultur bei der Stadt-
verwaltung ein besonderes Erlebnis 
samt Popcorn und kühlem Getränk 
zu bieten. (maw) 
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9. Kindertageseinrichtungen in Bretten 
- Einrichtung einer Zwergenstube der AWO soziale Dienste gGmbH zum 
1.9.2024
Der Gemeinderat stimmt der Einrichtung einer Zwergenstube durch die AWO 
soziale Dienste gGmbH ab dem 01.09.2024 im Vorgriff auf den Bedarfsplan 2024 
bei 3 Enthaltungen einstimmig zu.

10. Fortschreibung des Gewässerentwicklungsplan für die Fließgewässer 
der Stadt Bretten - Abschlussbericht der Verwaltung und weiteres Vorgehen
Der Gemeinderat nimmt vom Abschlussbericht zur Fortschreibung des Gewäs-
serentwicklungsplans für die Fließgewässer der Stadt Bretten zustimmend Kenntnis.

11. Biotopverbundplanung für das Stadtgebiet Bretten - Entscheidung über 
ein Nachtragsangebot
Der Gemeinderat stimmt dem Nachtragsangebot Nr.1 für die Biotopverbundpla-
nung der Stadt Bretten, in Höhe von insgesamt 15.668,73 EUR bei 2 Enthaltungen 
einstimmig zu.

12. Sanierung Feldweg Kräutergärtenwiesen Dürrenbüchig - Genehmigung 
einer außerplanmäßigen Auszahlung
Der Gemeinderat nimmt von dem Sachverhalt Kenntnis und stimmt einer außer-
planmäßigen Auszahlung in Höhe von 34.270,- EUR für die Maßnahme „Sanierung 
Feldweg Kräutergärtenwiesen Dürrenbüchig“ (I54104000473) einstimmig zu.
Zur Deckung werden die in 2023 nicht benötigten Mittel des Auftrages „HW 
Gö., Erweiterung RRBII“ (I55205000874) in Höhe von insgesamt 34.270,- EUR 
herangezogen.

13. Jagdpachtvertrag über den Jagdboden Gölshausen (Bann- und Lehr-
wald)
- Aufnahme eines Mitpächters
Der Gemeinderat in seiner Funktion als Jagdvorstand stimmt der Aufnahme von 
Herrn Andreas Kuhn, wohnhaft in 75015 Bretten, Breslauer Str. 41, als Mitpächter in 
das Jagdpachtverhältnis über den Jagdbogen Gölshausen (Bann- und Lehrwald) zum 
01. Dezember 2023 für die restliche Laufzeit des Vertrages, bis zum 31. März 2025, 
einstimmig zu.

14. Bilanz Sommer im Park 2023
Der Gemeinderat nimmt von der Bilanz der Veranstaltung Sommer im Park 2023 
Kenntnis. 

15. Bekanntgabe einer Eilentscheidung - Ersatzbeschaffung Tanklösch-
fahrzeug 3000 (TLF 3000) der Freiwilligen Feuerwehr Bretten
Der Gemeinderat nimmt von der Eilentscheidung zur Ersatzbeschaffung des TLF 
3000 Kenntnis. 

16. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen 

Bereits zum 20. Mal fand dieses Jahr 
der bundesweite Vorlesetag statt, 
der 2004 auf Initiative von DIE 
ZEIT, Stiftung Lesen und Deut-
sche Bahn Stiftung Deutschlands 
ins Leben gerufen wurde. Ziel des 
Vorlesefestes ist es, Kinder und 
Erwachsene für das Vorlesen zu 
begeistern, das sich positiv auf die 
Entwicklung von Heranwachsen-
den auswirkt sowie Kulturen und 
Generationen verbindet.
Mehr als 15 Bücherbegeisterte ka-
men am vergangenen Freitag in die 
Stadtbücherei Bretten, um gemein-
sam mit Bürgermeister Michael 
Nöltner die Geschichte von "Räuber 
Hotzenplotz und die Mondrakete" 
zu hören, dem Kinderbuch-Klassi-
ker, der 2018 im Nachlass Otfried 
Preußlers entdeckt wurde.
Gebannt lauschten die großen und 
kleinen Besucher der Erzählung 
über den "gefährlichsten Räuber 
im ganzen Landkreis", der aus dem 
Spritzenhaus ausgebrochen ist und 
wieder eingefangen werden muss.
Mal rief Bürgermeister Nöltner 
den Kindern laut die Befehle des 

Wachtmeisters Dimpfelmoser zu, 
mal f lüsterte er leise den streng 
geheimen Plan der Freunde Kasperl 
und Seppel. Ob die Zuhörer denn 
wüssten, was eine Schwammerlsup-
pe ist, die die Großmutter auf den 
Tisch zaubert - oder was die beiden 
Jungen aus den Kartons bauen 
werden, wollte Nöltner wissen. 
(Es ist natürlich die vermeintliche 
Mondrakete, mit der dem Räuber 
schließlich das Handwerk gelegt 
werden soll).
Getreu dem diesjährigen Motto 
"Vorlesen verbindet" bezog Nöltner 
das Publikum in die Geschichte mit 
ein, das gespannt einen Blick in das 
Buch zu erhaschen versuchte oder 
entspannt auf Sitzsäcken zurückge-
lehnt der Handlung folgte.
Im Anschluss lernten die Besu-
cher mit Bücherei-Mitarbeiterin 
Dorothea Bauer den Lernroboter 
Blue-Bot kennen, dem sie per 
Tastenkombinationen eine Route 
vorgaben und so technisches Ver-
ständnis, räumliches Vorstellungs-
vermögen sowie ihre Programmier-
fähigkeiten trainierten. (go)

Wochenmarktverlegung
Aufgrund des Weihnachtsmarktes vom 30. November bis 17. Dezember 
auf dem Marktplatz wird der Wochenmarkt an folgenden Markttagen 
auf den Sporgassen-Parkplatz verlegt:
Mittwoch, 29. November; Samstag, 2. Dezember; Mittwoch, 6. De-
zember; Samstag, 9. Dezember; Mittwoch, 13. Dezember; Samstag, 
17. Dezember. (red)

Ausbildung zu Familienbesuchern
Der FAM e.V. Kita & Famili-
enzentrum in Bretten bildet ab 
sofort neue Familienbesucher 
aus. Die qualifizierte Ausbildung 
„Familienbesucher“ ist in sechs un-
terschiedliche Module gegliedert 
und findet im Familienzentrum 
vor Ort statt. 
Familienbesucher informieren 
im Auftrag von Kommune und 
Landkreis Karlsruhe junge Fami-

lien über die bestehenden Vor-Ort-
Angebote für Familien mit Kindern 
und beraten Familien bei ihren in-
dividuellen Fragen. Sie erhalten pro 
Besuch eine Ehrenamtspauschale, 
die die Kommune leistet.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an die Koordinatorin der Famili-
enbesucher: Ulrike Stromberger, 
Telefon 07252/537848, E -Mail: 
famev@t-online.de. (red)
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öffentliche Ausschreibung 

Die Stadt Bretten schreibt folgende Leistung öffentlich aus: 
 
                              Arbeiten an den Grünanlagen in den Stadtteilen 
 
Zur Angebotsabgabe auffordernde 
Stelle: 

Bürgermeisteramt Bretten,  
Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 Bretten 

 
Art und Umfang der Leistung: 

 
Los 1: Bauerbach 
Los 2: Büchig 
Los 3: Diedelsheim 
Los 4: Dürrenbüchig 
Los 5: Neibsheim 
Los 6: Gölshausen 
Los 7: Rinklingen 
Los 8: Ruit 
Los 9: Sprantal 
Los 10: Stadtbahnhaltestellen 
 

Ablauf der Angebotsfrist: 
Ausführungszeitraum:                                 
 

14.12.2023, 11.00 Uhr 
01.01.2024 - 01.01.2026 
mit zweijähriger Verlängerungsoption 
 

Der vollständige Veröffentlichungstext kann auf der Internetseite der Stadt Bretten 
www.bretten.de eingesehen werden. 
. 

 

Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 293,08 Euro inkl. MwSt.  
  
Die Unterlagen können nach kostenfreier Registrierung und Erteilung eines SEPA-
Lastschriftmandats unter vergabeunterlagen.vergabe24.de mit Angabe der 
VergabeunterlagenID 266238 als Poststück angefordert werden.  
  
Vergabeunterlagen per Download: 0,00 Euro 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 

 

Bauvorhaben:  Kanalaustausch Virchowstr. 3. BA 
 
Bauherren:  Stadt Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
 Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
  Stadtwerke Bretten, Pforzheimer Straße 80 - 84, 75015 Bretten 

 
Leistungsumfang:  Los 1: Kanal- und Straßenbauarbeiten 
 Rohrgrabenaushub    ca. 1.000 m³ 
 PE-HD-Rohre DA 355 – DA 450  ca.    220 m 
 FT-Betonschacht DN 1000  ca.   5 Stück 
 Asphalttrag- und Deckschicht  ca.    650 m² 
  
 Los 2: Erneuerung Versorgungsleitungen 
 Tiefbauarbeiten für Gas und Wasser        ca.   230 m 
 Tiefbauarbeiten für Wärme und Kälte       ca.   230 m 
 Hausanschlüsse Gas, Wasser komplett   ca. 3 Stück 
 Hausanschlüsse Gas, Wasser             ca. 6 Stück 
 (Teilanschlüsse)  
 Bituminöse Flächen                                   ca. 1050 m² 
 Leitungs- und Kabelgraben                       ca. 1005 m³ 
 
Ausführungsfrist:  15.01. bis 26.07.2024 
 
Eröffnungstermin:  28.11.2023, 11.00 Uhr im Technischen Rathaus, Amt Bauen, 

Gebäudemanagement und Umwelt, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 
75015 Bretten, Zimmer 310 

Zur Angebotseröffnung 
Zugelassene Personen: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten 
 
Ablauf der Zuschlags-  
und Bindefrist:  28.12.2023 
 
Vergabeprüfstelle:  Regierungspräsidium Karlsruhe  
 
Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 82,22 Euro inkl. MwSt.  
  
Die Unterlagen können nach kostenfreier Registrierung und Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats 
unter vergabeunterlagen.vergabe24.de mit Angabe der VergabeunterlagenID 266245 als Poststück 
angefordert werden.  
  
Vergabeunterlagen per Download: 0,00 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können nach Abschluss einer 
kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter www.Vergabe24.de eingesehen und heruntergeladen 
werden. 
 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 

Internet unter www.bretten.de! 

Kranzniederlegung am Volkstrauertag

Niemals sollen Menschen verges-
sen, wie unsinnig und verbreche-
risch Krieg ist. Diese Erkenntnis ist 
gerade heute wieder brandaktuell. 
Und jedes Jahr im November ge-
denken die Menschen der Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft. 
Traditionell begehen die Brettener 
diesen Gedenktag mit einer kleinen 
Veranstaltung auf dem Hauptfried-
hof. „Und während wir hier zum 
Totensonntag zusammenkommen, 
sterben wieder in vielen Teilen der 
Welt völlig unsinnig Menschen“, 
sagte Bürgermeister Michael Nölt-
ner sehr eindringlich in seiner Rede. 
Einige Stadträte, Bürgerinnen und 
Bürger sowie zwei uniformierte Sol-
daten fanden sich auf dem Friedhof 
in Bretten ein und zeigten dadurch 
ihre Solidarität und ihr Mitgefühl. 
Sehr besorgt sei der Bürgermeister 
über die aktuelle Situation im 
Nahen Osten, wo seit Jahrzehnten 
ein schwelender Konflikt eskaliert. 
Nöltner machte deutlich, dass auch 
die Bevölkerung hier in Bretten 
die Auswirkungen des Konfliktes 
spüren. „Antisemitismus, Hass und 
Hetze dürfen bei uns in Deutsch-
land und hier in Bretten nie wieder 
einen Platz finden und schon gar 
keine Mehrheiten bekommen“. 
„Dafür müssen wir uns als Ge-
sellschaft starkmachen“, so sein 
Appel. Mit Musik und Gedichten 
untermalten die Schülerinnen 
Ceyda Aiov, Sophia Höpfinger 
und Selene Bender der Klasse 9 
der Schillerschule Bretten diesen 
besonderen Tag. Sehr eindringlich 

Feierliche Kranzniederlegung des Bürgermeisters Michael Nöltner (r.) am Weltkriegsdenk-
mal im Beisein von Ronald Schmidt (2.v.r.), Kreisverbandvorsitzender der Kriegsbeschädig-
ten, und den Schülerinnen Sophia Höpfinger und Selene Bender (v. l.). Foto: Stadt Bretten

erzählten sie in Reimversen, dass der 
Krieg nur Verlierer kennt. Freiheit, 
so hieß es, sei ein wichtiges Gut – 
dazu braucht es allen Mut. „Es gelte 
der Ausspruch, den einst Friedrich 
Schiller, der Namensgeber unserer 
Schule, tat: Der Krieg hat kein 
Erbarmen“, ließ Schulleiterin Sonja 
Schmidt verlauten. Gemeinsam mit 
dem Kreisverbandsvorsitzenden der 
Kriegsbeschädigten Ronald Schmidt 
und den Schülerinnen legte der 
Bürgermeister Kränze an der Welt-
kriegsgedenktafel nieder. Der Mu-
sikverein/Stadtkapelle Bretten unter 
der Leitung von Andreas Frank 
begleitete diesen feierlichen Akt mit 
dem Musikstück „Ich hatt́  einen 
Kameraden“. Seine Verbundenheit 
mit Deutschland und besonders mit 
Bretten brachte Jean-Francois Sitrie 
aus der Partnerstadt Longjumeau in 
Frankreich mit seinem Besuch zum 
Ausdruck. Bereits seit einigen Jahren 
ist er Gast und besucht am Volkstrau-
ertag mit Bekannten aus Bretten die 
Veranstaltung. Er fühle sich mit den 
Bürgern verbunden, ließ er wissen.
Dass dieser heutige Tag nicht nur 
als Tag der Trauer anzusehen sei 
und auch Anlass zu Hoffnung gebe, 
zeige das Zusammenkommen der 
Menschen deutschlandweit, betonte 
Bürgermeister Nöltner. Mit diesem 
Engagement setzen sie Zeichen für 
Menschenrechte und ein friedvol-
les Miteinander. „So verstehe ich 
den heutigen Tag auch als Tag der 
Ermutigung, der Hoffnung und als 
Chance für Frieden und Freiheit“, 
sagte Nöltner abschließend. (red)

Lichterzug für den Frieden
Traditionsgemäß finden die Frie-
denstage in Bretten einen strahlen-
den Abschluss mit einem Lichterzug 
durch die Altstadt. Auch am vergan-
genen Montag setzten sich rund 80 
Bürger und Besucher, die mit Ker-
zen in der Hand durch die Straßen 
zogen, für den Weltfrieden ein.
Mit den Zeilen "There is no peace 
when weapons do the talking" 
stimmte Michael Princip, Teilneh-
mer des Europe-Spirit-Songwriter-
Projects, die Anwesenden auf dem 
Marktplatz musikalisch auf den 
Abend ein. 
"Der Einsatz für ein friedliches Mit-
einander, für Freiheit und Demokra-
tie – das darf weder Wunschdenken 
noch bloßes Lippenbekenntnis 
sein", betonte Bürgermeister Mi-
chael Nöltner und ergänzte: "Mit 
dem Lichterzug setzen wir gemein-
sam ein Zeichen für den Frieden 
in der Welt – nicht mit Worten, 
sondern mit unseren Taten".
Hartmut Baumgärtner, Leiter des 
AWO-Jugendhauses, brachte ge-
meinsam mit Brettener Jugendli-
chen in dem Gedicht "Warum gibt 
es Krieg?" Gedanken zur aktuellen 
Weltlage zum Ausdruck. Unter Trä-
nen berichtete Iryna Kryzhanovska, 
die bis vor einem Jahr noch in 
Odessa lebte, vom Kriegsausbruch 
in der Ukraine, den sie persönlich 
miterlebt hatte.
Wortarm, aber ausdrucksstark prä-
sentierte die Max-Planck-Realschule 
ein Improvisationstheater zum 
Thema "Wir sind alle Fremde" und 
betonte anschließend in einem Rap 
die Verbundenheit aller Menschen.

Vor dem Rathaus luden die Ministranten der Kirche St. Laurentius beim Lichterzug für den 
Frieden zum gemeinsamen Gebet ein.                                    Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Vom Marktplatz aus führte der 
Lichterzug zunächst zu den Beruf-
lichen Schulen, wo die Schülerinnen 
und Schüler berühmte Zitate zum 
Thema Frieden vortrugen und mit 
Origami-Kranichen an die Folgen 
des Atombombenabwurfs in Japan 
erinnerten.
Auf dem Alfred-Leicht-Platz luden 
die Ministranten der St. Laurentius-
Kirche zum gemeinsamen Frie-
densgebet ein und sangen das Lied 
"Schalom chaverim".
Vom Rathaus ging es dann zurück 
zum Marktplatz, wo die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer von 
Carla Ligotino, Schülerin der Max-
Planck-Realschule, mit dem Lied 
"Blowing in the Wind" musikalisch 
empfangen wurden.
Der Jugendgemeinderat Bretten, 
vertreten durch JGR-Sprecher Joey 
Becker, betonte die Bedeutung der 
Bildung für alle Friedensbemühun-
gen, "denn sie trägt dazu bei, Vorur-
teile abzubauen und das Verständnis 
zwischen verschiedenen Gruppen 
zu fördern. Jeder Einzelne kann 
seinen Beitrag leisten, indem er Tole-
ranz, Respekt und aktive Teilnahme 
an der Gemeinschaft fördert". Mit 
Kerzen, die auf dem Marktplatz 
zu einem Peace-Zeichen aufgestellt 
wurden, lud der Jugendgemeinderat 
zu einer Schweigeminute ein.
Um das leuchtende Friedenszeichen 
versammelt, stimmten Carla Ligo-
tino, Gunter Hauser und Michael 
Princip zum Abschluss gemeinsam 
mit den Anwesenden die Lieder 
"Imagine", "We are the world" und 
"Let peace be strong" an. (go)

IHK ehrt die besten Absolventen

In der Ehrungsgruppe Bretten wurden ausgezeichnet: Leo Kremling (E. Wertheimer GmbH), 
Marcel Gayer (Klumpp GmbH & Co. KG) sowie Berk-Can Zengin (Netto Marken-Discount). 
Auch Bürgermeister Michael Nöltner gratulierte.                             Foto: IHK Karlsruhe

Allen Grund zum Feiern hatten die 
223 diesjährigen besten Absolventin-
nen und Absolventen der Aus- und 
Weiterbildung der IHK Karlsruhe. 
Sie haben ihren Abschluss mit Bra-
vour bestanden, sprich mit 92 und 
mehr Punkten bei den Abschluss-
prüfungen. Das bedeutet die Note 
„sehr gut“ und ist eine herausragen-
de Leistung. Insgesamt haben 195 
Ausbildungsabsolventinnen und 
-absolventen in diesem Jahr diese 
tolle Punktzahl erreicht. Weitere 28 
Weiterbildungsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer haben in ihren jeweili-
gen Maßnahmen Spitzenleistungen 
gezeigt. 
Die Industrie- und Handelskammer 
Karlsruhe honorierte diese Ergebnis-
se mit einer besonderen Feierstunde.
Es war ein Abend der Superlative, 
an dem die Absolventinnen und 
Absolventen gemeinsam mit Vertre-
terinnen und Vertretern ihrer jewei-
ligen Betriebe in der BadnerHalle 
in Rastatt ihre Urkunden entgegen-
nahmen. Auch die Bürgermeister der 
jeweiligen Gemeinden waren unter 
den Feiergästen.
Die diesjährigen Besten kommen 
aus rund 180 verschiedenen Berufen 
beziehungsweise Fachrichtungen. 
Eine enorme Vielfalt, die auch die 
Diversität der Wirtschaftsregion 
Karlsruhe-Baden-Baden zeigt. 
Wolfgang Grenke, Präsident der 
IHK Karlsruhe, erklärte: „Unsere 
Besten haben sich selbst mit ihren 
herausragenden Ergebnissen das 

beste Empfehlungsschreiben für 
Arbeitgeber ausgestellt. Ebenso wie 
unsere Weiterbildungsteilnehmen-
den sind sie alle gut ausgebildete 
und hoch qualifizierte Arbeitskräf-
te, die unsere regionale Wirtschaft 
dringend benötigt. Das macht mich 
als Präsident der IHK Karlsruhe 
besonders stolz.“ 
Hauptgeschäftsführer Dr. Arne 
Rudolph gratulierte den Besten 
ebenfalls und ermutigte sie, auch 
weiterhin wissensdurstig zu blei-
ben. „Diese Eigenschaft ist aus 
meiner Sicht essentiell, um den 
Veränderungen am Arbeitsmarkt 
gut gerüstet gegenübertreten zu 
können. Wir brauchen gut aus-
gebildete junge Menschen, die 
frischen Wind in die Betriebe 
bringen“, so Rudolph.
Viele der Geehrten fühlen sich 
nach wie vor in ihren Betrieben 
wohl, bleiben erst einmal dort und 
wollen sich dann beruflich weiter-
bilden. Andere haben schon im 
September ein Studium begonnen, 
um die in der Ausbildung erworbe-
nen Kenntnisse in der Theorie 
weiter zu vertiefen. 
Drei Geehrte gab es auch aus 
Brettener Betrieben bzw. Unterneh-
men. Diese waren Leo Kremling (E. 
Wertheimer GmbH), Marcel Gayer 
(Klumpp GmbH & Co. KG) sowie 
Berk-Can Zengin (Netto Marken-
Discount). Bürgermeister Michael 
Nöltner gratulierte zu diesen heraus-
ragenden Leistungen (red).

Die Stadtverwaltung informiert
Grundbucheinsichtsstelle ist derzeit krankheitsbedingt nur ein-
geschränkt besetzt
Die Grundbucheinsichtsstelle wurde 2018 in Bretten in Form einer Teil-
zeitstelle eingerichtet und ist eine Freiwilligkeitsleistung der Stadt für die 
Bürgerinnen und Bürger.   
In der Grundbucheinsichtsstelle ist es Bürgerinnen und Bürgern bei be-
rechtigtem Interesse möglich, die Grundbücher einzusehen (gebührenfrei) 
und Ausdrucke aus dem Grundbuch zu erhalten (gebührenpflichtig).
Außerdem kann bei der Grundbucheinsichtsstelle eine offizielle Unter-
schriftsbeglaubigung erfolgen. Diese ist unter anderem bei Grundschuld-
bestellungen, Löschungsbewilligungen, Anmeldungen in Vereinsregistern, 
Erbausschlagungen usw. vonnöten.
Sie finden die Grundbucheinsichtsstelle im Technischen Rathaus in der 
Hermann-Beuttenmüller-Str. 6 im 2. OG. 

Die Grundbucheinsichtsstelle ist derzeit aufgrund eines Krankheitsfalls nur 
eingeschränkt besetzt. Termine sind nur nach vorheriger Anmeldung möglich. 
Terminvereinbarungen können bevorzugt per Email oder per Telefon 
gemacht werden. Einfache Auskünfte können per Email angefragt werden.  

Email:             grundbucheinsichtsstelle@bretten.de
Telefon:          07252 / 921-350 (Donnerstags 9.00 – 12.00 Uhr)

Information:
Zur Vornahme von Änderungen und Eintragungen in ein Grundbuch 
sowie für Beratungsleistungen ist die Grundbucheinsichtsstelle nicht 
berechtigt. Hierfür ist das Amtsgericht Maulbronn – Grundbuchamt, 
Frankfurter Straße 52, 75433 Maulbronn zuständig.
Auch die Einsichtnahme in die Grundakten ist nur über das Grundbuch-
amt (Amtsgericht Maulbronn) oder direkt beim Grundbuchzentralarchiv 
in Kornwestheim möglich.

Korrektur
Im Artikel "Eine Reise zu einem der traurigsten Kapitel der deutschen 
Geschichte" im Amtsblatt vom 15. November 2023 heißt es in der Bildunter-
schrift, dass auf dem Foto ein Gedenkstein auf dem Deportiertenfriedhof 
im französischen Gurs zu sehen sei. Dies traf so leider nicht zu. Es handelt 
sich dabei um eine von drei frisch enthüllten Stelen auf dem Friedhof in 
Pau. Wir bitten, diesen Fehler zu entschuldigen. (red)



bei der 

KulturStadt Bretten

22.11.2023 bis 01.04.2024 , Sonderausstellung
100 Jahre Rainer Dorwarth – eine Retrospektive
Die Ausstellung zeigt das facettenreiche Werk Rainer Dorwarths, das ne-
ben Aquarellen, Holzdrucken und Federzeichnungen zahlreiche weitere 
Techniken umfasst. 

Mi 06.12., 17 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Schutzengelbasteln 
Wir basteln weihnachtliche Schutzengeliguren aus buntem Vlies. 
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 29.11., 4 Euro, Alter: 6-10 Jahre. 

Di 12.12., 17 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Taschenlampenführung „Nachts im Schutzengelmuseum“ 
Welche Kids sind mutig und erforschen das Schutzengelmuseum bei 
Dunkelheit mit Taschenlampen?
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 06.12.23., die Teilnahmegebühr von 4 Euro 
wird an der Museumskasse entrichtet. Alter: 6-11 Jahre, Dauer: ca. 45 Minuten.

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten
www.erlebe-bretten.de 

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de

Figuren und Skulpturen für Haus und Garten, 232-20820        
Mit viel Spaß und wenig Aufwand gestalten wir mit einem neuen, um-
weltfreundlichen Dekorationsverhärter auf Wasserbasis. Er trocknet 
schnell und ermöglicht das Modellieren von Skulpturen aus Textilien, 
Papier, Holz und Karton. Die Kunstwerke wirken wie aus Stein gemei-
ßelt oder aus Bronze gegossen. 
Fr 01.12., 18-21:30 Uhr, Sa 02.12., 09-14 Uhr, 53 Euro, zzgl. ca. 15 Euro Material-
kosten, die direkt mit der Kursleitung abgerechnet werden.

Zauberworkshop - Lerne andere Menschen zu verzaubern! Für 
Sieben- bis Dreizehnjährige, 232-20401        
Nach einer kurzen Zaubershow darfst du direkt loslegen. Gemeinsam 
fertigen wir Zauberrequisiten an, mit denen du sofort lernst, deine El-
tern und Freunde zu verzaubern. Insgesamt erhältst du von uns fünf 
beeindruckende Zaubertricks inklusive aller Materialien. Darüber hin-
aus bekommst du einen lebenslangen Online-Zugang zu Erklärvideos. 
Sa 02.12., 14-16 Uhr, 30 Euro, 15 Euro Materialkosten, sind im Kursentgelt enthalten.

Webseminar: Arbeiten mit großen Listen in Excel, 232-50125       
Oft wird in Excel mit umfangreichen Listen gearbeitet, die man nicht 
umfassend überblickt. Dieses kompakte Seminar zeigt Ihnen, wie Sie 
mit Listen im XXL-Format richtig arbeiten und was Sie beachten sollten.
Die Kursinhalte: Fixierung von Überschriften beim Scrollen, Druckver-
halten und Druckeinstellungen bei großen Listen, Kopf- und Fußzeile 
bearbeiten, Spalten und Zeilen aus- und einblenden, Filter verwenden, 
Kommentare einfügen, Tabellenblätter bearbeiten.
Do 14.12., 17-20 Uhr, 36 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Mi 29.11., 16:30–17:30 Uhr, Stadtbücherei
Vorlesen mit Hand und Fuß 
Für unsere Kleinen ist Vorlesen das Größte. Mit dem Vorlesen lassen 
sich liebenswerte Rituale gestalten, die Entspannung, Nähe und Ver-
trautheit bringen. Aber wie liest man richtig vor? Wie wählt man das 
passende Buch aus? Und wie erlebt das Kind Vorlesen? Reichlich Tipps 
und Ideen für spannende Lesezeiten gibt es bei dieser Veranstaltung.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung erforderlich über die Volkshochschule Bretten 
(www.vhs-bretten.de, 07252 583718).

Sa 02.12., 11:30 Uhr, Stadtbücherei
Vorlesezeit
Abenteuerliche, lustige, schöne und spannende Geschichten für Vor-
schul- und Grundschulkinder von fünf bis sieben Jahren. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert.

So 03.12., 11 Uhr, Marktplatz
Öffentliche Altstadtführung
Folgen Sie dem Stadtführer durch den beeindruckenden historischen 
Stadtkern und erfahren Sie viel Interessantes und Wissenswertes über 
Pfeiferturm, Schweizer Hof und Co.
Treffpunkt: Marktplatz, Preis: 5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten

Sa 09.12., 15 Uhr, Marktplatz
Themenrundgang 10-Türme-Führung
Wuchtige Wehrtürme, markante Kirchtürme, der frühere Wohnturm des 
Vogts – Türme prägen Brettens Stadtbild seit Jahrhunderten. Kaiser und 
Könige, Stadtherren und Bewohner, Händler und Handwerker; sie alle 
lebten im Schatten und im Schutz dieser Türme.
Treffpunkt: Marktplatz, Preis: 5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Badische Landesbühne
Do  30.11., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle

Schöne Bescherungen  
Komödie von Alan Ayckbourn

Alle Jahre kommt man zusammen, um in Harmonie zu feiern. Und alle 
Jahre misslingt das katastrophal!

So auch bei Belinda und Neville Bunker: Onkel 
Harvey will den Kindern echte Gewehre schenken. 
Nevilles Schwester Phyllis richtet beim Kochen ein 
alkoholgetränktes Gemetzel an. Ihr Mann Bernard 
bereitet sein von allen gefürchtetes Puppentheater 
vor. Kumpel Eddie kümmert sich nicht um seine 
Kinder. Was seine erneut schwangere Ehefrau Pattie 
zur Verzweilung treibt. Als der gutaussehende Clive – 
Schriftsteller und Schwarm  von Belindas Schwester 
Rachel – auftaucht, nimmt das Chaos unter dem 
Weihnachtsbaum lebensbedrohliche Züge an. Denn 

Onkel Harvey verschenkt nicht nur Waffen!

Tickets: Kat. I. 16 Euro / erm.11 Euro, Kat. II. 13 Euro / erm. 11 Euro bei der Tourist-Info 
Bretten und an der Abendkasse

Ausstellung Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16:30 Uhr, Di/Fr 8 - 13 Uhr, Do 8-18 Uhr

Bis 24.11., Rathaus Bretten

"Frieden geht anders!"
"Menschenrechte"
Ausstellungen im Rahmen der Friedenstage 2023 in Bretten

Eröffnung Di 28.11., 13:30 Uhr,  Foyer Rathaus Bretten

"Ausstellung zur Weihnachtszeit"
der Grundschule Gölshausen

Friedenstag
e

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr
Fr+Sa  9-13 Uhr
www.erlebe-bretten.de  

KulturStadt

KulturStadt

Verschenken Sie unvergessliche Momente ...

Fr 19.01., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 

Nur die Lüge zählt
Kabarett mit Thomas Schreckenberger
Bots, Trolle, Fake-News und Verschwörungstheoretiker überschwemmen 
das Netz mit den abstrusesten Ideen. Die Grenzen zwischen Fiktion und 
Realität verschwimmen immer mehr und verstärken die Spaltung der 
Gesellschaft. Früher gab es verschiedene Meinungen, heute verschiedene 
Wirklichkeiten.

Begleiten Sie den vielfach ausgezeichneten Kabarettisten Thomas Schre-
ckenberger (Tuttlinger Krähe, Kleinkunstpreis Baden-Württemberg usw.) 
durch den Lügendschungel unserer Zeit – bewaffnet mit der Machete 
des Humors und der Kraft der Parodie, immer auf der Suche nach dem 
letzten Rest Wahrheit.

Tickets: 18 Euro / erm.14 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

So 28.01., 18 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus 

Neujahrskonzert des Lenzmond Trio
Klassik, Tango und Jazz im Trio
Tickets: 18 Euro / erm.14 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse
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Stadtteilnachrichten

Ruit

Diedelsheim

Bauerbach Gölshausen

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Gölshausen ist 
bis auf weiteres nur donnerstags von 
15-18 Uhr geöffnet. Die Sprechstunde 
des Ortsvorstehers findet in jeder un-
geraden Kalenderwoche von 18-19 Uhr 
statt. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice oder an 
die Fachämter der Stadt Bretten.

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Ruit ist bis auf 
weiteres nur Dienstag vormittags 
von 9-12 Uhr geöffnet. Die Sprech-
stunde des Ortsvorstehers findet 
donnerstags von 17-18:30 Uhr statt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice oder an die 
Fachämter der Stadt Bretten.

Fußweg Bürgerstr.-Rosenstr.
Wir möchten darüber informieren, 
dass der Fußweg von der Bürger-
straße zur Rosenstraße (Christoph-
Adolf-Weg) je nach Wetterlage noch 
bis voraussichtlich Mitte Dezember 
gesperrt sein wird.

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
stadt.bretten

Seniorenadventsfeier
In wenigen Wochen ist schon wieder 
Weihnachten und das Jahr 2023 geht 
zu Ende. Deshalb wollen wir, wie in 
den vergangenen Jahren, ein paar 
gemütliche Stunden miteinander 
verbringen. Zu dieser vorweihnacht-
lichen Feier möchte ich alle Bauer-
bacher Seniorinnen und Senioren 
ab dem 65. Lebensjahr herzlich einla-
den. Unsere Feier findet am Sonntag, 
3. Dezember, ab 14:30 Uhr, im Pfarr-
heim statt. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um Anmel-
dung bis Montag, 27. November, 
bei der Ortsverwaltung, unter Tel.: 
07258/252 oder E-Mail an: ortsver-
waltung.bauerbach@bretten.de. 
Die Sprechzeiten sind montags von 
16 bis 19 Uhr sowie dienstags und 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr.
Gerne können Sie auch den Fahr-
dienst in Anspruch nehmen, den 
wir zu dieser Veranstaltung anbieten.
Ich freue mich auf Ihr Kommen und 
eine schöne Feier!
Freundliche Grüße
Torsten Müller, Ortsvorsteher

Kuchenspenden für Adventscafé
Liebe Gölshäuser Bürgerinnen und 
Bürger, anlässlich unseres diesjährigen 
Adventscafés würden wir uns über 
zahlreiche Kuchenspenden sehr freuen.
Hierfür bitten wir um Rückmeldung 
in der Ortsverwaltung und freuen uns 
über Ihre tatkräftige Unterstützung.
Herzlichen Dank im Voraus.
Ihr Ortsvorsteher Timo Grahm

Rentensprechtag am 27. November
Die Deutsche Rentenversicherung 
Bund hält am Montag, 27. November, 
von 16:30-18:30 Uhr im Rathaus (Sit-
zungszimmer EG) eine Sprechstunde 
ab. Der Versichertenberater Dietmar 
Müller gibt kostenlos Auskunft in 
allen Rentenangelegenheiten, klärt 
Beitragskonten und nimmt Renten-
anträge auf. Bitte Personalausweis 
sowie die letzten Rentenversiche-
rungsunterlagen mitbringen. Anmel-
dung unter Tel.: 07258/1304 oder 
017656653901 sowie per E-Mail an: 
d-mueller-si@t-online.de.

Büchig

Bürgerweihnacht in Büchig
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mit-
bürger! In seiner Sitzung vom 16. 
November hat sich der Ortschaftsrat 
dazu entschieden, dass wir die Veran-
staltung zur Bürgerweihnacht in die-
sem Jahr durchführen möchten. Der 
Termin wäre Sonntag, 10. Dezember, 
um 14:30 Uhr in der Bürgerwaldhalle.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und 
Bürger, die das 65. Lebensjahr erreicht 
haben. Selbstverständlich darf jeder 
seinen Partner bzw. seine Partnerin 
mitbringen. Eine Maskenpflicht be-
steht nicht, die Benutzung einer Maske 
ist aber jedem freigestellt. 
Gemeinsam mit dem Musikverein 
Büchig erwarten Sie die Mitglieder des 
Ortschaftsrates in der weihnachtlich 
geschmückten Bürgerwaldhalle. 
Bei Kaffee und Kuchen bzw. einem 
kleinen Vesper und einem unterhalt-
samen Programm möchten wir Sie 
ein wenig in die Adventszeit begleiten. 
Wir freuen uns auf viele Besucherin-
nen und Besucher!
Gemeinsam mit der Feuerwehr wer-
den wir wieder einen Fahrdienst vom 
Rathaus zur Halle einrichten.
Grüße aus dem Rathaus
Uve Vollers, Ortsvorsteher 

Fundsachen
Handschuhe und ein Herz-Anhänger 
von einer Kette sind bei der Schwan-
dorf-Apotheke Diedelsheim liegen 
geblieben und in der Ortsverwaltung 
als Fundsache abgegeben worden. 
Der Besitzer kann die Fundsache im 
Rathaus Diedelsheim während der 
Sprechzeiten (Montag und Mittwoch 
von 9-12 Uhr, Dienstag von 15-18 
Uhr) abholen.

Neuer Bildkalender für 2024  
„Zu Gast in Bretten“ erschienen

Was haben Stars, Sternchen, ein 
Innenminister sowie ein Esel im 
Rathaus gemeinsam? Alle sind im 
neuen Bildkalender für 2024 „Zu 
Gast in Bretten“ zu bewundern. 
In einem historischen Rundgang 
durch die Gassen der Melanchthon-
stadt laden der Verein für Stadt- und 
Regionalgeschichte Bretten e.V. 
und das Stadtarchiv Bretten auf eine 
kleine Zeitreise ein. 
In insgesamt 53 Bildern werden 
Brettens Gasthäuser, Sehenswür-
digkeiten, aber auch einige Stars 
und Sternchen präsentiert, die in 
den letzten 400 Jahren hier zu Gast 
waren. Unter anderem auch der 
baden-württembergische Innenmi-
nister Karls Schiess, der mit dem 

Hubschrauber anreiste, um Bretten 
die Ernennungsurkunde zur Gro-
ßen Kreisstadt zu überreichen. 
Aber auch ein Esel im Rathaus, 
genauer gesagt der Festzugsesel 
vom Peter-und Paul-Fest 1970, sind 
darin zu entdecken. Der Kalender 
ist ab Donnerstag, 23. November, 
im lokalen Buchhandel (Kolibri, 
Paper & Co.) sowie in der Tourist-
Info Bretten erhältlich und kostet 
14,90 Euro. Der neue Bildkalender 
ist mittlerweile der siebte seiner 
Art, den das Stadtarchiv Bretten 
in Zusammenarbeit mit dem VSRG 
veröffentlicht. Weitere Infos: stadt-
archiv@bretten.de, Tel. 07252/921-
152 oder vsrg-bretten@t-online.de, 
Tel. 07252-3636. (red)

Der Abfallwirtschaftsbetrieb infor-
miert während der Europäischen 
Woche der Abfallvermeidung am 
Samstag, 25. November, auf dem 
Brettener Wochenmarkt über das 
Thema "Vermeiden von Verpackun-
gen". Viele Tipps und ein Gewinn-
spiel warten auf die Besucher. Hin-
weise zur Reduktion des eigenen 
"Verpackungs-Fußabdrucks" gibt es 
auch auf der Webseite des Abfallwirt-
schaftsbetriebs: www.awb-landkreis-
karlsruhe.de/verpackungsflut. (red)

Abfall vermeiden

Adventsfenster 2023
Wir freuen uns, dass das Adventsfens-
ter in Bauerbach auch in diesem Jahr 
fortgeführt werden kann. Geöffnet 
wird das Fenster jeweils um 18 Uhr. 
Bitte bringen Sie zu den Fenstern mit 
Bewirtung eigene Tassen mit.
Fr., 01.12.23: Familie Bechtold, Franz-
Müller-Straße 12, mit Bewirtung
Sa., 02.12.23: Familie Müller/Hiller, 
Fröbelstraße 6
So., 03.12.23: Landfrauen, Alte 
Schule
Mo., 04.12.23: Landfrauen, Alte 
Schule
Di., 05.12.23: Landfrauen, Alte 
Schule
Mi., 06.12.23: Ortsverwaltung, Bür-
gerstraße 40, mit Bewirtung
Do., 07.12.23: Familie Pfitzner, Brun-
nenstraße 10, mit Bewirtung
Fr., 08.12.23: Förderverein Grund-
schule, Grundschule
Sa., 09.12.23: Lolita und Jürgen Göp-
ferich, Kronenstraße 3, mit Bewirtung 
So., 10.12.23: Familie Albert/Hein-
zel, Flehinger Weg 2, mit Bewirtung
Mo., 11.12.23: Carola und Wilfried 
Dickemann, Brunnenstraße 1
Di., 12.12.23: Pfarrheim, Pfarrheim
Mi., 13.12.23: Familie Egner, Frö-
belstraße 3
Do., 14.12.23: Familie Krahn, Fröbel-
straße 14, mit Bewirtung
Fr., 15.12.23: Feuerwehr, Feuerwehr, 
mit Bewirtung
Sa., 16.12.23: Familie Halgato, Kapel-
lenstraße 27, mit Bewirtung
So., 17.12.23: Familie Reins, Fröbel-
straße 8
Mo., 18.12.23: Familie Giuliano, 
Pabstberg 1
Di., 19.12.23: Familie Ament, Neu-
wiesenäcker 7
Mi., 20.12.23: Familie Exner, Pabst-
berg 34
Do., 21.12.23: Familie Schmitt, Ka-
pellenstraße 1, mit Bewirtung
Fr., 22.12.23: Rosi Dickemann, Bür-
gerstraße 48, mit Bewirtung
Sa., 23.12.23: Familie Klostermann, 
Lärchenstraße 5
So., 24.12.23: Familie Müller, Schwe-
denkapelle
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Mittwoch, 22.11.2023
19:00 Uhr Kreuzkirche Abendmahl-
gottesdienst zum Buß- und Bettag  
Dekanin Trautz
Samstag, 25.11.2023
16:30 Uhr Kreuzkirche Tauf -
gottesdienst  Pfr.  Becker-Hin- 
richs
18:00 Uhr Altenheim Im Brückle 
Gottesdienst Pfr.  Becker-Hin- 
richs
Sonntag, 26.11.2023
09:30 Uhr Stif tskirche Gottes-
dienst zum Ewigkeitssonntag mit 
dem Kirchenchor Pfr. Becker-Hin- 
richs
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
Pfr. Becker-Hinrichs
19:00 Uhr Stiftskirche Oratorienkon-
zert mit der Bezirkskantorei
Dienstag, 28.11.2023
19:00 Uhr Kreuzkirche Männerbi-
belgespräch

Stadtteil Büchig
Sonntag, 26.11.2023
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Ökum. Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag

Stadtteil Diedelsheim
Mittwoch, 22.11.2023
19:00 Uhr Gottesdienst und Feier des  
Hl. Abendmahls (Wein/Einzelkelche) 
unter musikalischer Mitwirkung von 
Frau Leppek und Herrn Lang Pfr. 
R. Bönninger
Freitag, 24.11.2023
16:30 Uhr Mädchenjungschar im 
Gemeindezentrum
Samstag, 25.11.2023
09:30 Uhr KONFI-Tag im Gemein-
dezentrum

Sonntag, 26.11.2023 
09:30 Uhr Gottesdienst unter Mitwir-
kung des Kirchenchores mit Geden-
ken der verstorbenen Gemeindemit-
glieder Pfrin. A. Kampschröer
10:00 Uhr Kindergottesdienst mit 
Vorstellung des Krippenspieles und 
Rollenverteilung
Dienstag, 28.11.2023
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
Mittwoch, 29.11.2023
08:30 Uhr CVJM-Frauentreff im Ge-
meindezentrum: Wir binden Kränze

Stadtteil Dürrenbüchig
Mittwoch, 22.11.2023
19:00 Uhr Kirche Diedelsheim Gottes-
dienst und Feier des Hl. Abendmahls
(Wein/Einzelkelche) unter musika-
lischer Mitwirkung von Frau Leppek  
und Herrn Lang Pfr. R. Bönninger
Sonntag, 26.11.2023
09:30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken  
der verstorbenen Gemeindemitglieder  
Pfr. R. Bönninger
Mittwoch, 29.11.2023
08:30 Uhr CVJM-Frauentreff im Ge-
meindezentrum Diedelsheim: Wir 
binden Kränze

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 26.11.2023
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Ökum. Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag

Stadtteil Rinklingen
Mittwoch, 22.11.2023
19:00 Uhr Einladung nach Diedelsheim
Donnerstag, 23.11.2023
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Posaunenchor
Sonntag, 26.11.2023
11:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken 
der Verstorbenen Pfr. R. Bönninger

Montag, 27.11.2023
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 22.11.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 24.11.2023
18:00 Uhr Kirche Probe der Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 26.11.2023
11:00 Uhr Gottesdienst Pfrin. Knoch
Montag, 27.11.2023
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 29.11.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Mittwoch, 22.11.2023
St. Stephan Nußbaum
18:30 Uhr Gottesdienst zu Buß- und 
Bettag Pfrin. Knoch
Sonntag, 26.11.2023
St. Wolfgang Sprantal
09:30 Uhr Gottesdienst Pfr in. 
Nelson
St. Stephan Nußbaum
09:30 Uhr Gottesdienst Pfr in. 
Knoch

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Donnerstag, 23.11.2023
10:00 Uhr ASB-Pflegeheim Bretten 
Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Freitag, 24.11.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Samstag, 25.11.2023
18:00 Uhr St. Elisabeth Bretten 
Festgottesdienst zu Christkönig 
Pfr. Maiba
Sonntag, 26.11.2023
10:30 Uhr Festgottesdienst zu Christ-
könig Pfr. Maiba
10:30 Uhr Bernhardushaus Wortgot-
tesfeier für Kinder

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 25.11.2023
08:00 Uhr Rosenkranzgebet – Mari-
engedächtnis
Sonntag, 26.11.2023
09:00 Uhr Festgottesdienst zu Christ-
könig Pfr. Streicher
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch, 29.11.2023
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 23.11.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Samstag, 25.11.2023
16:25 Uhr Salve-Gebet

Pfarrgemeinde Neibsheim
St. Mauritius
Freitag, 24.11.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Sonntag, 26.11.2023
10:30 Uhr Festgottesdienst zu Christ-
könig - mitgestaltet vom Kirchenchor 
Pfr. Streicher
Montag, 27.11.2023
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Sonntag, 26.11.2023
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Ökum. Gottesdienst
Dienstag, 28.11.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Evange l i sc h -Fr e ik ir c h l i c he 
Gemeinde (Baptisten)
Donnerstag, 23.11.2023
15:30 Uhr Café um ½ 4 (Frauen 60+)
Freitag, 24.11.2023
19:00 Uhr Jugend JUMP

Sonntag, 26.11.2023
10:00 Uhr Gottesdienst & Livestream 
unter www.efg-bretten.de, Pastor Ph. 
Browne
Dienstag, 28.11.2023
20:00 Uhr Israelabend Pastor Günter 
Öhrlich
Mittwoch, 29.11.2023
19:00 Uhr StartUP (Treffpunkt 18+)

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B. 
Samstag, 25.11.2023
11:00 Uhr Im Brückle 7, Adventsbazar 
mit Mittagessen und Kaffee/Kuchen
19:30 Uhr Jugendkreis (15 - 21 J.)
Sonntag, 26.11.2023
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst 
(mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde
14:30 Uhr Ruit Bibelstunde in Bretten
14:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde in 
Bretten

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch, 22.11.2023
19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 26.11.2023
17:30 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten: 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org 
Mittwoch, 22.11.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Got-
tes Wort graben und daraus ler-
nen/Wo kann man praktischen 
Rat für den Alltag finden?/Legt 
gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich (jw.org)
Samstag, 25.11.2023
18:30 Uhr Vortrag: Sichtbare Belege 
für die Existenz Gottes und Bibelstu-
dium (jw.org)

Mittwoch, 29.11.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/Seid 
mit dem zufrieden, was ihr habt/Legt 
gründlich Zeugnis ab für Gottes Kö-
nigreich (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 22.11.2023
20:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 25.11.2023
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.11.2023
10:00 Uhr Gottesdienst für Amtsträ-
ger (aktiv und i. R.) mit Stammapostel 
Jean-Luc Schneider - Übertragung 
aus Zürich
Mittwoch, 29.11.2023
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten, 
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 22.11.2023
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 24.11.2023
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis (ab 
13 Jahre), Infos unter 07252/78024
Sonntag, 26.11.2023
11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 28.11.2023
19:00 Uhr Kupferhälde, Themen-
abend in der Serie „Der rote Faden 
durch die Bibel“, Einladung an alle 
Frauen; Anmeldung: 07252/78024
Mittwoch, 29.11.2023
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 26.11.2023
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Predigtstream mit Joel Sutter 
(ICF Zug), Infos: www.icf-kraichgau.de

Realschule öffnet ihre Türen -
„MPR im Advent erleben“

Lebkuchen, Spekulat ius oder 
Dominosteine, all die Leckereien 
warten seit dem Ende der Som-
merferien in den Supermärkten 
auf Kunden. Die Kinder können es 
kaum erwarten, das erste Türchen 
ihres Adventskalenders zu öffnen. 
So lässt es sich auch die Max-
Planck-Realschule nicht nehmen, 
bereits noch im November ihre 
Türen zu öffnen. Und das Gute 
daran wird sein, dass mehr als 24 
Türchen aufgehen werden. Am 
Dienstag, 28. November, 15 bis 18 
Uhr, lädt die Max-Planck-Realschu-
le alle ein, die eine weihnachtlich 
geschmückte Schule erleben und 
die Schule auf diese Weise kennen-
lernen wollen. Überall im Schul-
haus wird es etwas zu entdecken 
geben. Gebrannte Mandeln, einen 
kleinen Roboter bauen, selbst-
erstellte, moderne Kerzenständer, 
liebevoll gestaltete Adventskränze, 
Englischunterricht einmal anders 

oder Weihnachtslieder, die nicht 
vom Band kommen. All dies und 
noch viele Überraschungen mehr 
erwartet die Besucher.
Gerade für die Viertklässler und 
deren Eltern ist dieser Tag wunder-
bar geeignet, die MPR im Advent 
zu erleben und sich ein Bild von 
der Schule zu machen. Wer es dann
vielleicht ruhiger mag, der hat zu-
dem die Möglichkeit, sein Kind für 
einen Schnuppertag an der MPR 
anzumelden. Von November bis 
Februar können die zukünftigen 5. 
Klässler mit Freunden oder Klassen-
kameraden unsere Schule individu-
ell besuchen, einen Schultag an der 
MPR erleben und alles fragen, was 
sie möchten.
Eine vorherige Anmeldung für den 
Schnuppertag wird 
gew ünscht unter: 
www.mprbretten.de 
oder über den QR-
Code. (red)

Hebelschule lädt Eltern der Viert-
klässler der Region zum Info-Abend
Auch elf Jahre nach Einführung 
der Gemeinschaftsschulen in Ba-
den-Württemberg ist noch immer 
wenig bekannt, dass Schüler an 
der Gemeinschaftsschule in jedem 
Fach entscheiden können, ob sie 
auf Gymnasial-, Realschul- oder 
Hauptschul-Niveau arbeiten und 
dabei von einem Team aus Gym-
nasial- und Sekundar-Lehrkräften 
begleitet werden. Differenzierte 
Leistungsrückmeldungen, koope-
ratives Arbeiten, Lern-Coaching 
und individuelle Begabungsför-
derung in speziell eingerichteten 
Lernateliers sind an Gemein-
schaftsschulen fester Bestandteil 
des Schulalltags; auch die Vielfalt 
an Wahlpflicht- und Profilfächern 
kann sich sehen lassen: Gemein-
schaftsschulen bieten ihren Schü-
lerinnen und Schülern neben den 
Wahlpflichtfächern der Realschu-
len: Französisch, AES und Technik 
ab Klasse 6 bzw. 7, analog zu den 

Gymnasien Profilfächer ab Klasse 
8: An der Hebelschule wählen die 
Schüler hierbei zwischen einem 
Sport- und NWT-Profil. Gemein-
schaftsschüler absolvieren den 
Hauptschulabschluss nach Klasse 9 
oder nach Klasse 10 den regulären 
Realschulabschluss.
Wie aber wird das Gemeinschafts-
schul-Konzept im Alltag umge-
setzt? (Wie) funktioniert das, wenn 
Schüler auf drei Leistungsniveaus 
gemeinsam lernen? Was versteht 
man unter individuellen und ko-
operativen Lernformen? Wie ist 
der dreitägige Ganztagesbetrieb 
organisiert? Wer sich über diese und 
weitere Besonderheiten der GMS 
schon frühzeitig in kleiner Runde 
informieren und seine individuellen 
Fragen stellen möchte, ist eingela-
den zum „Kleinen Infoabend“ an 
der Hebelschule am Mittwoch, 29. 
November, um 18:30 Uhr. Der Weg 
ist ausgeschildert. (red)

Energie für den Nachwuchs

Für unsere Region bleiben wir am Ball und wollen, dass sie in Bewe-
gung bleibt. Deshalb unterstützen wir das wichtige Engagement in der 
Jugendförderung und statten das B-Jugend-Team des FV Gondelsheim 
mit neuen Trainingstrikots aus. (red)

Bei der Übergabe freuten sich die Jungs, darunter auch Stefan Kleck, der Geschäftsführer 
der Stadtwerke Bretten, sowie die beiden Trainer Jonas und Lukas links neben ihm (von 
rechts nach links).                                                                     Foto: Stadtwerke Bretten

Großes Interesse an Obst- 
bäumen und Fruchtsträuchern

Seit Beginn der jährlichen Aktionen 
vor über 20 Jahren bietet der NABU 
Bretten im  Rahmen der "Loka-
len Agenda - Natur und Umwelt" 
Fruchtsträucher zur Pflanzung auf 
den Grundstücken interessierter 
Bürgerinnen und Bürger aus Bretten 
und dem Umland an.
Ziel ist es, heimische Pflanzen an-
zubieten, um die kraichgautypische 
Artenwelt zu stärken. Heimische 
Sträucher sind die Basis einer großen 
Insektenvielfalt. Für die Nahrungs-
kette in der Natur sind Insekten 
lebenswichtig. Fruchsträucher sind ein 
wichtiger Baustein, um den Rückgang 
der Artenvielfalt zu stoppen. 
Auch 2023 war die Aktion wieder ein 
großer Erfolg: Rund 1.200 Fruchtsträu-
cher wurden bestellt und am Samstag, 
11. November, zur Abholung bereitge-
stellt. Trotz Regen und Wind klappte 
alles hervorragend und es gab von den 
Bestellern viel Lob für die Aktion. 
Spitzenreiter bei den Bestellungen 
war, wie in den Vorjahren, die Hain-
buche, gefolgt von der Felsenbirne 
und der Haselnuss. Auch verschiedene 
Wildrosen wurden zahlreich bestellt. 
Wie jedes Jahr erfolgte die Aktion in 

Auch in diesem Jahr gab es zahlreiche Bestellungen. Foto: Ellen Winkler/Stadt Bretten

sehr guter Zusammenarbeit zwischen 
NABU und der Stadt Bretten. Ver-
schiedene Ämter begleiten und un-
terstützen die Fruchsträucheraktion 
in unterschiedlicher Form und zum 
Abschluss stellte die Stadt Gelände 
und Räumlichkeiten auf dem Baube-
triebshof zur Sortierung und Ausgabe 
der Sträucher zur Verfügung. 
Herzlichen Dank an alle Besteller, 
die so mit uns einen Beitrag zum Er-
halt einheimischer Sträucher leisten 
und an alle Helfer, ohne die diese 
Aktion nicht möglich wäre! Auch 
für 2024 ist die Fruchtsträcherakti-
on wieder geplant – wir freuen uns, 
wenn Sie dann wieder dabei sind.
Ein ebenso großer Erfolg war die 
parallel laufende Obstbaumaktion 
der Stadtverwaltung, die mit einem 
neuen Rekord von 285 ausgegebe-
nen Bäumen endete. Besonders 
erfreulich für das Team vom Baube-
triebshof und dessen Leiter Stefan 
Lipps war die Tatsache, dass der 
Obst- und Gartenbauverein Bretten 
allen Interessierten einen Wurzel-
schnitt anbot und kostenlos Zube-
hör wie Wurzel- und Bissschutz zur 
Verfügung stellte. (red)

Brettener Obstbaumaktion
2023/2024

Wir bedanken uns bei allen Brettenerinnen und Brettenern, die das 
Angebot der Obstbaumaktion 2023 so zahlreich in Anspruch genom-
men haben! Da die Nachfrage für die Melanchthonbirne in diesem Jahr 
besonders hoch war, bieten wir Brettenerinnen und Brettenern die Mög-
lichkeit, vorab die Melanchthonbirne für die Ausgabe 2024 zu bestellen.

Halbstamm 62,90 Euro
Hochstamm 82,90 Euro

(Nur wenn insgesamt mehr als 10 Bäume bestellt werden, erfolgt eine 
Bestellung bei der Baumschule.)

Ab sofort kann die Melanchthonbirne mit dem angefügten Bestellschein 
beim Baubetriebshof Bretten bestellt werden. 

Bitte geben Sie den ausgefüllten Bestellschein bis 15.12.2023 im Rat-
haus, Untere Kirchgasse 9 (Bürgerservice/Rathaus-Briefkasten) ab oder 
senden Sie ihn per E-Mail an: info-baubetriebshof@bretten.de.

Die Ausgabe erfolgt dann bei der jährlichen Obstbaumaktion 2024. Der 
Termin wird noch rechtzeitig bekanntgegeben.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung unter Tel.: 07252/9499-0. (red)

Nachname: Vorname:

Straße: Hausnummer:

Wohnort: Telefon:

Birne Preis/Baum

Anzahl Sorte Stamm

Melanchthonbirne Halbstamm 62,90 Euro

Melanchthonbirne Hochstamm 82,90 Euro

 

Obstbaum
 

 
 

Name 

Straße 

Wohnort

B

A

  

  

 

Obstbaum
 

 
 

Name 

Straße 

Wohnort

B

A

  

  

Besteuerung von PV-Anlagen
Bei einem Online-Seminar am Diens-
tag, 28. November, 18-19:30 Uhr, gibt 
Thomas Seltmann vom Bundesver-
band Solarwirtschaft e.V. praktische 
und gut verständliche Tipps rund um 
die Besteuerung von Sonnenstrom-
Anlagen. Die Veranstaltung ist 

kostenlos, die Plätze sind jedoch 
begrenzt. Weitere Informationen 
und Anmeldung zum Online-
Seminar "Tipps & Tricks rund um 
die Besteuerung von PV-Anlagen" 
unter: www.photovoltaik-bw.de/
pv-netzwerk/veranstaltungen. (red)


